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“ SISENERSY Sicherheitshinweise

Ubersicht

Einleitung

In diesem Dokument finden Sie Sicherheitshinweise fur die Installation, den
Betrieb und die Wartung der der 3-phasigen System SigenStor Home.
Zielgruppe

Das Dokument wurde fur folgende Personen erstellt:

® Ausgebildete und qualifizierte Installateure

® Ingenieure des technischen Kundenservice

Bedeutung der Symbole

In diesem Dokument werden im Zusammenhang mit Sicherheitshinweisen und
wichtigen Informationen ggf. die folgenden Symbole verwendet. Machen Sie sich

vor Installation und Betrieb mit den Symbolen und deren Bedeutung vertraut.

Symbol Definition

A GEFAHR |Gefahr. Nichtbeachtung kann zum Tod oder zu schweren

Verletzungen fuhren.

A Warnung. Nichtbeachtung kann zu leichten Verletzungen oder

Sachschdaden fuhren.

AVORSICHT Vorsicht. Nichtbeachtung fuhrt zu Schdden am System bzw.

Untergang von Eigentum.

Tipps Wichtige Information und/oder zusétzlicher Tipp fur den Betrieb.
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Kapitel 1 Aligemeine Anforderungen

Machen Sie sich vor der Installation, dem Betrieb und der Wartung mit diesem
Dokument vertraut.
Hinweise der Kategorien ,Gefahr, ,\Warnung” oder ,Vorsicht” in diesem Handbuch
gelten zusdatzlich zu allen Sicherheitshinweisen.
Das Unternehmen haftet nicht fur Sachsché&den und Verlust von Eigentum aus
folgenden Grunden:
® Der Installationsort entspricht nicht behérdlichen Genehmigung.
® Nichtbeachtung der vor Ort geltenden Gesetze und Vorschriften far den
Transport, die Installation, den Betrieb oder die Wartung des Systems.
Der Aufstellungsort entspricht nicht den Anforderungen des Systems.
® Die verwendeten Kabel und Hilfsmittel entsprechen nicht den
internationalen, nationalen bzw. lokalen Anforderungen.
® Schdden aufgrund von Lagerbedingungen, die nicht den Anforderungen
des Systems entsprechen.
® Nichtbeachtung der Anweisungen und Sicherheitshinweise in diesem
Dokument.
® Nichtbeachtung der Warnaufkleber auf Systemkomponenten oder
Hilfsmitteln.
Fahrléssiger unsachgemadalier Betrieb oder vorsdatzliche Beschadigung.
® Kapazitdtsverlust der Batterie oder irreversible Schdden durch zu spdtes
Laden des Systems
® Schdden, die durch Austauschen unserer Komponenten durch Sie oder
Dritte entstanden sind (z. B. Kombination unserer Batteriemodule mit
anderen Batterien oder Verwendung unserer Batteriemodule mit
firmenfremden Wechselrichtern oder DC-Wandlern usw.).
® Schdden am System, die dadurch entstanden sind, dass der Kunde oder
Dritte nicht das im Lieferumfang enthaltene Zubehér bzw. zusétzlich
erworbenes Zubehér mit denselben Spezifikationen fur die Installation
verwendet haben.

® Schd&den am System aufgrund unsachgemdfRer Handhabung wie
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Demontage, Austausch oder Verdnderung des Software-Codes ohne
vorherige Genehmigung.

® Schd&den am System aufgrund hdherer Gewalt (z. B. Krieg, Erdbeben, Feuer,
Sturm, Blitzschlag, Uberschwemmung, Erdrutsch usw.).

® Schdden, die entstanden sind, weil aufgrund der nattrlichen Umgebung
oder externer Leistungsparameter die Standard-Anforderungen des
Systems bei laufendem Betrieb nicht eingehalten werden konnten (z. B. zu
hohe oder zu niedrige Betriebstemperatur).

® Diebstahl des Systems.

Schéden am System nach Ablauf der Gewdhrleistungsfrist.
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Kapitel 2 Personelle Anforderungen

Die fur Installation und Wartung verantwortlichen Fachkré&fte missen umfassend
geschult werden und einschlégige Abschlisse besitzen, sich mit den vor Ort
geltenden Gesetzen, Vorschriften und Normen auskennen, den Aufbau und
Funktionsprinzipien von Stromerzeugungsgerdten sowie unterschiedliche
Sicherheitshinweise verstehen, die korrekten Betriebsmethoden beherrschen und
Uber die im jeweiligen Land erforderlichen Qualifikationen zum Betrieb

entsprechender Anlagen verfugen.
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Kapitel 3 Anforderungen an
Handhabung und Transport

3.1 Generelle Anforderungen

® Tragen von persénlicher Schutzausristung wie Schutzhandschuhe und
Sicherheitsschuhe bei Transport und Aufstellung des Systems.

® Auswahl geeigneter Transportmittel je nach Gewicht des Systems.
Tragen des Transportgegenstands in der Ausrichtung wie auf dem Paket
angegeben. Das System nicht kippen oder auf den Kopf stellen.

® Der Neigungswinkel des verpackten Systems darf 15° nicht Gbersteigen, im
ausgepackten Zustand darf der Neigungswinkel héchstens 10° betragen.
Wenn mehrere Personen das System bewegen bzw. tragen, muss die
Groéle der Personen bertcksichtigt werden, damit keine zu starke Neigung
entsteht.

® lLangsames Anheben und Bewegen des Systems, um Verletzungen zu
vermeiden.

® Bei Einsatz eines Gabelstaplers die Gabel mittig unter der Palette platzieren
und Ladung nach Bedarf sichern. Nur eine entsprechend geschulte Person
sollte den Gabelstapler bedienen. Es durfen sich keine Personen unter der
angehobenen Last aufhalten.

® Stapeln und Abstellen der Packungseinheiten nur gemdaf’ der auf der
Verpackung gekennzeichneten Vorgaben. Beim Stapeln der
Packungseinheiten sind diese mit Bdndern, Folie o. A. zu sichern.

® Das System muss wdhrend des Transports gesichert werden und darf auf
keinen Fall kippen oder umfallen.

® Beim Transport ist das System entsprechend zu schutzen. Das System darf

weder Regen noch Uberschwemmung ausgesetzt werden.
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3.2 Batteriemodule

A VORSICHT
® Das System nicht in Betrieb nehmen, wenn es fallen gelassen wurde,

Erschltterungen ausgesetzt war, unter Wasser stand oder anderweitig
Ndsse ausgesetzt war.
® War das System Regen oder Schnee ausgesetzt, lassen Sie es von einer

Fachperson prufen, ehe Sie es (wieder) in Betrieb nehmen.

Tipps
Das System gehort der Gefahrgutklasse 9 an und wurde nach folgenden
Prafnormen getestet: UN38.3 (Abschnitt 38.3 der 6. Uberarbeiteten Ausgabe
der Empfehlungen zum Gefahrguttransport: Handbuch der Prafungen und
Kriterien) und SN/T 0370.2-2009 ,Prufverfahren fir Verpackungen von
Gefahrgutern far den Export, Teil 2: Leistungsprufung”.

Anforderungen beim Verladen

Das System ist gemdf’ den vor Ort geltenden Gesetzen und Vorschriften sowie
den Branchenstandards auf- bzw. abzuladen. Dabei ist jede Gewalteinwirkung zu
vermeiden. UnsachgemdlRe Handhabung kann das System beschadigen und zu

Leckagen, Brinden oder Explosionen fuhren.

Vor dem Transport:

® Vor dem Transport ist sicherzustellen, dass die Verpackung unbeschdadigt
ist und keinerlei Geruch, Rauch oder Brand auftritt. Andernfalls darf das
System nicht transportiert werden.

® Vor dem Transport ist sicherzustellen, dass das System gut gesichert steht
und vor Feuchtigkeit geschutzt ist.

® Das System darf nicht zusammen mit Gemeingutern wie Lebensmitteln,
Arzneimitteln oder Futtermitteln in einem Fahrzeug transportiert werden.

® Wenn dies unvermeidbar ist, sind folgende MalRnahmen zu treffen:
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» Der Abstand zwischen Gemeingutern und System betragt mindestens
80cm.
» Zur Isolierung ist Isoliermaterial mit gleicher H6he wie das verpackte

System zu verwenden.
® Das System darf nicht zusammen mit brennbaren, explosiven oder
korrosiven Stoffen in einem Fahrzeug oder Container transportiert werden.

Wadahrend des Transports:

® Internationale Verordnungen zum Gefahrguttransport und
Transportvorschriften der Regulierungsbehdrden der Ladnder, in denen die
Verladung, der Transport bzw. die Lieferung erfolgt, sind zu beachten.

® Der Transport per Bahn oder als Luftfracht ist verboten.

® Beim Transport auf dem Seeweg sind die Transportvorschriften des
Internationalen Code fur die Beférderung gefdhrlicher Guter mit
Seeschiffen (IMDG-Code) zu beachten.

® Beim StraRentransport sind die Vorschriften des Europdischen
Ubereinkommens Uber die internationale Beférderung gefdhrlicher Guter
auf der StraRe (ADR) oder die chinesischen Vorschriften fir den
Strakentransport gefdhrlicher Guter (,Regulations Concerning Road
Transportation of Dangerous Goods") JT/T 617 einzuhalten.

® Empfohlen wird der Transport auf dem Seeweg oder auf Strafsen in gutem

Zustand, um Erschutterungen und Kippgefahr méglichst gering zu halten.
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Kapitel 4 Anforderungen an die
Lagerung (vor Installation)

® Der Lagerort muss den vor Ort geltenden Gesetzen und Vorschriften
entsprechen.
Die Systeme mussen wdhrend der Lagerzeit verpackt bleiben.
® Batteriemodule durfen nicht zusammen mit anderen Gutern gelagert
werden. Der Lagerort von Batteriemodulen ist mit geeigneten, den ortlichen
Auflagen entsprechenden Feuerléschmitteln auszustatten.
® Das System darf weder direktem Sonnenlicht, Feuchtigkeit, Tau, Schmutz
oder Regen ausgesetzt noch in der N&he von entzindlichen, explosiven
bzw. korrosiven Stoffen gelagert werden.
Auch vor Insekten und Nagetieren ist der Lagerort wirksam zu schutzen.
Das System ist gemdR den auf der Verpackung angegebenen
Anforderungen an die Lagerung zu platzieren.
® Wdhrend der Lagerung sind Temperatur und Luftfeuchtigkeit des Lagerorts
regelmdRig zu dokumentieren.
> Lagertemperatur sollte -10°C bis 55°C betragen, 20°C bis 30°C wird
empfohlen.
> Relative Luftfeuchtigkeit: 5 % bis 80 %. Batteriemodule durfen nicht
installiert werden, wenn die Modul-Steckverbindungen verschmutzt
oder feucht sind.
® Vor der Lagerung der Batteriemodule ist sicherzustellen, dass der
Ladezustand (SOC) 40% * 5% betrégt.
® Wdhrend der Lagerung von Batteriemodulen muss der Lagervorsteher den
Ladezustand monatlich messen und weiterleiten. Das ggf. erforderliche

Nachladen ist frihzeitig einzuplanen.
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Lagertemperatur (Soll) |Lagertemperatur (Ist) |Nachladen erforderlich:
-10°C <T<55°C T<-10°C nicht zul&ssig
-10°C <T<25°C nach 15 Monaten
25°C<T<35°C nach 9 Monaten
35°C<T<bb°C nach 6 Monaten
55°C<T nicht zul@ssig

® Die Lagerdauer eines Batteriemoduls berechnet sich ab dem Versandtag,
der auf der dulReren Verpackung angegeben ist. Nach dem
ordnungsgemalden Aufladen der Batterie ist das Ladedatum zu
aktualisieren (empfohlenes Datumsformat: JJJJ-MM-TT).

® Batteriemodule sollten nicht Uber die empfohlene Lagerdauer hinaus
gelagert werden. Nach den ersten 12 Monaten Lagerung im empfohlenen
Temperaturbereich betréigt der irreversible Kapazitatsverlust 3 % bis 10 %.
Werden Batteriemodule Uber die empfohlene Lagerdauer hinaus gelagert,
sollten sie vor dem Einsatz von qualifiziertem Fachpersonal Gberpruft
werden.

® Der Versand sollte nach dem FIFO-Prinzip erfolgen (,first-in, first-out”).
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Kapitel 5 Betriebsanforderungen

5.1 Generelle Anforderungen

A GEFAHR
Hochspannung, Gefahr:

Arbeiten am eingeschalteten System (einschlieRlich Installation,
Anschluss von Kabeln, Austausch usw.) sind verboten.

Die Steckverbindungen der Batteriemodule durfen nicht mit scharfen
Gegenstanden in Berihrung kommen.

Das System darf nicht bei Wetterextremen betrieben werden
(einschlieRlich Gewitter, Starkregen, Schneefall, Orkan USW.).

Das System darf nicht mit Wasser, Alkohol oder Ol gereinigt bzw. in
Beruhrung gebracht werden, andernfalls kann es zu Leckstrom kommen
oder die Batteriemodule kédnnten undicht werden.

Das System darf nicht gezogen, betreten oder StéRen ausgesetzt werden.
Vor dem Betrieb ist das System auf Schéden zu untersuchen. Sind
Auffélligkeiten vorhanden (z. B. Verformungen oder ein ungewdhnlicher
Geruch), darf das System nicht betrieben werden.

Bei Arbeiten am System ist eine Schutzausristung wie z. B.
Isolierhandschuhe, Sicherheitsschuhe, Sicherheitshelm zu tragen. Es darf
kein leitf@higer Schmuck wie Armbdnder, Ringe oder Halsketten aus
Metall getragen werden.

Bei der Installation und beim Anschluss von Kabeln sind Isolierwerkzeuge
zu verwenden.

Zu erdende Komponenten mussen dauerhaft mit der
Potentialausgleichsschiene verbunden werden. Beim Anschluss von
Kabeln ist zunéchst das Erdungskabel anzuschlielzen. Beim Austausch
von Komponenten ist das Erdungskabel als letztes zu entfernen.

Vor Beruhren der Anschlussklemmme muss die Spannung des Kontakts
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gemessen werden, um das Risko eines Stromschlags auszuschliefsen.

® Wadhrend des Betriebs durfen keine Fremdkérper in das System

eingebracht werden.

A VoRsICHT
Bei Verkratzungen der Oberfldche des Systems ist die Lackierung zeitnah

auszubessern. Das Auftreten von Rost und anderen Schdden am System, die

auf nicht oder zu spat ausgebesserte Lackschdden zurlckzufdhren sind, sind

von unserer Gewdhrleistung ausgeschlossen.
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5.2 Installation des Systems

A

® Beim Anheben oder Umsetzen des Systems sind Hilfsmittel vorzusehen, die
far eine gute Lastverteilung sorgen, da es sonst unter Umsténden zu
Verletzungen kommen kann.

® Das Batteriemodul darf nicht eingesetzt werden, wenn es fallen gelassen

wurde oder starken Erschutterungen ausgesetzt war.

Sicherer Umgang mit Leitern

® Leitern sind nur nach entsprechender Schulung oder Anweisung zu nutzen.

® Es durfen nur auf Sicherheit geprufte, feststehende Leitern verwendet
werden und beispielsweise keine beschadigten, deformierten bzw.
tragbaren Leitern.

® Die eingesetzten Leitern mussen fur die jeweilige Traglast zugelassen sein.

® Mussen unter Umstdnden elektrische Arbeiten in gewisser Hohe
durchgefuhrt werden, ist eine Leiter aus Holz oder Glasfaser zu verwenden.

® Beim Einsatz von Schiebeleitern muss der Neigungswinkel zwischen 60°
und 70° liegen.

® Beim Arbeiten auf einer Leiter durfen keine Gegenstdnde von oben
heruntergeworfen werden.

® Bei Arbeiten auf einer Leiter sollte méglichst eine zweite Person den
sicheren Stand der Leiter Uberwachen.

® Kommt eine Leiter in der N&he von Eingéingen zum Einsatz, sollte die

entsprechende Tur verschlossen werden.

Sicherheit beim Bohren
® In das System durfen keine Lé6cher gebohrt werden.
® Beim Bohren von Léchern sollten Schutzhandschuhe und eine Schutzbrille
getragen werden.

® Das System sollte nicht in der Néhe der zu bohrenden Lécher
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zwischengelagert werden, damit keine Bohrspd&ne in das System gelangen
konnen.

® Die L6cher sollten nach dem Bohren gereinigt werden.
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5.3 Anschluss von Kabeln

A GEFAHR
® Vor dem Anschluss von Kabeln ist zu Uberprufen, dass das System
unbeschadigt ist.
® Bevor Kabel angeschlossen oder abmontiert werden, ist sicherzustellen,
dass das Gerdt DC- und AC-seitig freigeschaltet ist und sich selbst
abgeschaltet hat.

® Kabel nicht Uber Kreuz verlegen oder miteinander verschlingen. Es
empfiehlt sich, Kabel derselben Kategorie jeweils zu bundeln.

® Die Isolierung (Mantel) der Kabel darf nicht beschadigt werden. Deshalb
durfen die KabeldurchfUhrungen keine scharfen Kanten oder Grate
aufweisen.

® Die Kabel von Warmequellen fernhalten, da sie bei hohen Temperaturen
schneller altern.

® Je niedriger die Umgebungstemperatur ist, desto spréder wird der
Kabelmantel aus Kunststoff. Um ein Brechen oder Einreil3en des
Kabelmantels zu vermeiden, sollten Kabel bei einer Temperatur von tber
0°C montiert und sorgfdltig behandelt werden. Werden die Kabel fur einen
ldngeren Zeitraum bei Temperaturen unter 0°C aufbewahrt, sollten sie vor

der Montage mindestens 24 Stunden bei Uber 0°C gelagert werden.
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5.4 Wartung und Austausch des Systems

® Vor der Wartung oder dem Austausch eines Moduls muss das System
freigeschaltet werden und entsprechend der auf dem Gerdt angegebenen
Vorgaben (Aufkleber) ist abzuwarten, bis es spannungsfrei ist. System erst
nach vollsténdiger Reparatur oder Austausch von Teilen wiederzuschalten.

® Batteriespeichersysteme weisen ein hohes Brandrisiko auf und defekte
Batteriemodule kénnen entzindliche und giftige Gase freisetzen. Der
Austausch von Batteriemodulen darf nur von qualifiziertem Fachpersonal
durchgefuhrt und beaufsichtigt werden, das im Hinblick auf entsprechende
Schutzmaflinahmen ausreichend geschult ist.

® Ein Batteriemodul darf nur durch ein anderes Sigenergy Batteriemodul
ersetzt werden. Batterien anderer Hersteller durfen nicht verwendet
werden.

® Im Fall von defekten Batteriemodulen kann die Oberfldchentemperatur
sehr hoch werden. Beruhren Sie die Oberfldche nicht mit bloRen Handen.

® Defekte Batteriemodule durfen nicht in entzindlicher oder explosiver
Umgebung gelagert werden, und der Zugang darf nur Fachleuten gestattet
werden.

® Defekte Batteriemodule mussen wdhrend der Lagerung regelmdafRig auf

Elektrolytaustritt, Uberhitzung und Brandentstehung Uberpruft werden.

19 /19



	Änderungshistorie
	Übersicht
	Kapitel 1 Allgemeine Anforderungen
	Kapitel 2 Personelle Anforderungen
	Kapitel 3 Anforderungen an Handhabung und Transport
	3.1 Generelle Anforderungen
	3.2 Batteriemodule

	Kapitel 4 Anforderungen an die Lagerung (vor Installation)
	Kapitel 5 Betriebsanforderungen
	5.1 Generelle Anforderungen
	5.2 Installation des Systems
	5.3 Anschluss von Kabeln
	5.4 Wartung und Austausch des Systems


